
Landkreis Uckermark Prenzlau, den 20.09.2023 
Jugendhilfeausschuss Tel. 03984 70 1009 
 
 
Niederschrift der 25. Sitzung des Jugendhilfeausschusses (6. Wahlperiode) am 
05.09.2023 – öffentlicher Teil 
 
Datum: 05.09.2023 
Zeit: 17:00 Uhr –18:23 Uhr  
Ort: Kreisverwaltung Uckermark in Prenzlau, Karl-Marx-Straße 1, Plenarsaal 

 
Anwesende Ausschussmitglieder:  
 
CDU-Fraktion 
 
Herr Josef Menke CDU Vertretung für Herrn Dr. Hans-Otto 

Gerlach 
Herr Thomas Neumann CDU Vorsitzender 
 
SPD-Fraktion 
 
Herr Christian Hartphiel SPD Vertretung für Herrn Dr. Wolfgang 

Seyfried 
Frau Susan Jahr SPD Vertretung für Herrn Jens 

Wittstock 
 
AfD-Fraktion 
 
Herr Dietmar Meier AfD  
 
Fraktion DIE LINKE 
 
Frau Anne-Frieda Reinke DIE LINKE  
 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 
Frau Birgit Bader Bündnis 90/Die Grünen  
 
Fraktion Bauern-Ländlicher Raum 
 
Herr Knut Büttner-Janner BLR  
 
Fraktion BVB/FREIE WÄHLER 
 
Herr Rainer Ebeling BVB/FREIE WÄHLER  
 
Weitere stimmberechtigte Mitglieder 
 
Herr Frank Hinz EJF gemeinnützige AG 

KJHV UM/Barnim 
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Frau Sylvia Konang Kreissportjugend 
Uckermark 

 

Frau Mandy Ladewig DRK KV Uckermark 
West/Oberbarnim e.V. 

 

Frau Susann Löscher Angermünder Bildungs-
werk e.V. 

 

Herr Reinhard Mahnke Johanniter Unfallhilfe 
e.V. 

 

Frau Bianca Zastrow- AWO Kreisverband  
Schmidt  Uckermark e.V. 

Vertretung für Frau Marion 
Mangliers 

 
Beratende Mitglieder 
 
Herr Stefan Krüger Amtsleiter Jugendamt  
Herr Lukas Böning Evangelische Kirche  
Frau Anja Donth Jobcenter Uckermark  
Frau Petra Ewaldt Kreisrat der Eltern  
Frau Heike Hellwig-Kluge Kreissportbund  
Frau Elke Korth-Seredszun Staatliches Schulamt  
Frau Anja Weckert Agentur für Arbeit 

Prenzlau 
 

 
Verwaltung 
 
Herr Henryk Wichmann 2. Beigeordneter  
Frau Janina Friedrich Jugendamt  
 
Schriftführerin 
 
Frau Kristin Wohlleben Büro des Kreistages  
 
 
 
Abwesende Ausschussmitglieder: 
 
CDU-Fraktion 
 
Herr Dr. Hans-Otto Gerlach CDU entschuldigt 
 
SPD-Fraktion 
 
Herr Dr. Wolfgang Seyfried SPD entschuldigt 
Herr Jens Wittstock SPD entschuldigt 
 
Weitere stimmberechtigte Mitglieder 
 
Frau Marion Mangliers AWO Kreisverband 

Uckermark e.V. 
entschuldigt 
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Beratende Mitglieder 
 
Frau Karina Dörk Landrätin entschuldigt 
Frau B. Judith Amende Kreisrat der Lehrkräfte  
Frau Tamara Gericke Integrations-, Gleichstel-

lungs- und Seniorenbe-
auftragte 

entschuldigt 

Frau Ulrike Günther Kreiskitaelternbeirat entschuldigt 
Frau Susanne Krasemann Gesundheits- und Vete-

rinäramt 
entschuldigt 

Frau Sandra Urland Polizeibehörde entschuldigt 
Herr Reiner Vedder Katholische Kirche  
Herr Nils Weisheit Amtsgericht Prenzlau  
 
 
zu  TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Vorsitzende begrüßt die Mitglieder des Jugendhilfeausschusses, die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Verwaltung sowie die Gäste. 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass 15 stimmberechtigte Mitglieder des Ausschusses 
anwesend sind und der Ausschuss somit beschlussfähig ist. 
 
 
zu  TOP 2: Bestätigung der Tagesordnung (öffentlicher Teil) 
 
Der Vorsitzende teilt mit, dass die Tagesordnung allen Ausschussmitgliedern form- 
und fristgerecht zugegangen ist. 
 
Er schlägt vor, den Tagesordnungspunkt 16, aufgrund des thematischen Zusam-
menhangs, nach dem Tagesordnungspunkt 8 aufzurufen und bittet die Ausschuss-
mitglieder um ihre Zustimmung. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja: einstimmig 
 
zu  TOP 2.1: Anträge zur Tagesordnung 
 
Der Vorsitzende informiert, dass keine Anträge zur Tagesordnung vorliegen. 
 
Die Sitzung hat somit folgende Tagesordnung im öffentlichen Teil: 
 
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit  

 
2. Bestätigung der Tagesordnung (öffentlicher Teil)  

 
 2.1 Anträge zur Tagesordnung 

 
3. Bestätigung der Niederschrift der 23. Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 

18.04.2023 – öffentlicher Teil  
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4. Bestätigung der Niederschrift der 24. Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 

23.05.2023 – öffentlicher Teil  
 

5. Informationen  
 

6. Einwohnerfragestunde  
 

7. Anfragen  
 

 7.1 Kinder und Jugendliche aus geflüchteten Familien in Gemeinschafts-
einrichtungen des Landkreises 
AF/093/2023 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 

 7.2 Bildung und Teilhabe-Mittel (BuT) für das gemeinschaftliche Mittages-
sen in Schulen, Kita und Kindertagespflege 
AF/127/2023 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 

 7.3 Vortrag "Die extreme Rechte zwischen Klimawandelleugnung & Klima-
nationalismus" im Glashaus Prenzlau 
AF/146/2023 
Rainer Ebeling 

8. Anträge  
 

 8.1 Förderung einer spezialisierten Fachberatungsstelle für Betroffene von 
sexualisierter Gewalt (Beratung, Prävention, Fortbildung) in Träger-
schaft des Wildwasser e.V. 
AN/121/2023 
SPD-Fraktion 
 

 vorgezogen 

16. Evaluation der spezialisierten Fachberatungsstelle für Betroffene von sexuali-
sierter Gewalt (Beratung, Prävention, Fortbildung) in Trägerschaft des Wild-
wasser e.V. 
BV/139/2023 
 

9. Richtlinie zur Förderung der Jugendarbeit im Landkreis Uckermark 2024  
BV/110/2023 
 

10. Feststellung der Durchschnittssätze der jeweils gültigen Vergütungsregelung 
gemäß § 16 Abs. 2 Satz 3 Kindertagesstättengesetz des Landes Brandenburg 
(KitaG) 2023  
BR/111/2023 
 

11. Gewährung eines Mietkostenzuschusses „Glashaus Prenzlau“  
BV/122/2023 
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12. Gewährung einer Zusatzleistung für Pflegeeltern i. S. d. § 39 Abs. 4 Satz 3 

Sozialgesetz-buch Achtes Buch (SGB VIII) bei dauerhafter Aufnahme von Kin-
dern bis zum 18. Lebensmonat und gleichzeitiger Unterbrechung der Erwerbs-
tätigkeit  
BV/123/2023 
 

13. Richtlinie zur Kostenerstattung gemäß § 37a SGB VIII  
BV/128/2023 
 

14. Förderung von Beratungsangeboten in der Jugendarbeit und Jugendsozialar-
beit 2023  
BR/129/2023 
 

15. Genehmigung von überplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlungen im Budget 
des Jugendamtes  
BV/133/2023 
 

16. vorgezogen 
 

 
zu  TOP 3: Bestätigung der Niederschrift der 23. Sitzung des Jugendhilfeaus-
schusses am 18.04.2023 – öffentlicher Teil 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass innerhalb der vorgesehenen Frist keine Einwände 
gegen die Niederschrift der 23. Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 18.04.2023 
– öffentlicher Teil – eingegangen sind und die Niederschrift damit als bestätigt gilt. 
 
 
zu  TOP 4: Bestätigung der Niederschrift der 24. Sitzung des Jugendhilfeaus-
schusses am 23.05.2023 – öffentlicher Teil 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass innerhalb der vorgesehenen Frist keine Einwände 
gegen die Niederschrift der 24. Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 23.05.2023 
– öffentlicher Teil – eingegangen sind und die Niederschrift damit als bestätigt gilt. 
 
 
zu  TOP 5: Informationen 
 
Herr Krüger gibt dem Ausschuss den aktuellen Stand der Meldungen zu Kindes-
wohlgefährdungen zur Kenntnis. Mit Stand 01.09.2023 sind im Jugendamt insgesamt 
359 abgeschlossene Prüfungen von Meldungen auf Kindeswohlgefährdung zu ver-
zeichnen. Insgesamt 131 Fälle wurden als latente oder als richtige Kindeswohlge-
fährdung eingestuft. In 228 Fällen konnte keine Gefährdung festgestellt werden. Die 
Übersicht ist der Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 
 
zu  TOP 6: Einwohnerfragestunde 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass keine Einwohnerfragen vorliegen. 
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zu  TOP 7: Anfragen 
 
zu  TOP 7.1: Kinder und Jugendliche aus geflüchteten Familien in Gemein-
schaftseinrichtungen des Landkreises 
Vorlage: AF/093/2023 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 
Der Vorsitzende teilt mit, dass die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen eine Antwort vom 
22.06.2023 zugegangen ist. 
 
Er fragt Frau Bader, ob sie die Beantwortung für ausreichend hält. 
 
Frau Bader weist darauf hin, dass in der Antwort womöglich ein Rechenfehler vor-
liegt. Herr Wichmann sagt eine Prüfung und ggf. eine Korrektur zu. 
 
 
zu  TOP 7.2: Bildung und Teilhabe-Mittel (BuT) für das gemeinschaftliche Mit-
tagessen in Schulen, Kita und Kindertagespflege 
Vorlage: AF/127/2023 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 
Der Vorsitzende teilt mit, dass die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen eine Antwort vom 
09.08.2023 zugegangen ist. 
 
Er fragt Frau Bader, ob sie die Beantwortung für ausreichend hält. 
 
Frau Bader fragt, ob für die in der Antwort angeführte finanzielle Unterstützung der 
beiden Templiner Grundschulen auch eine dementsprechende Mittagsversorgung 
der SchülerInnen abgesichert ist? 
 
Herr Wichmann sagt eine schriftliche Beantwortung zu. 
 
 
zu  TOP 7.3: Vortrag "Die extreme Rechte zwischen Klimawandelleugnung & 
Klimanationalismus" im Glashaus Prenzlau 
Vorlage: AF/146/2023 
Ebeling, Rainer 
 
Der Vorsitzende teilt mit, dass dem Anfragenden eine Antwort vom 30.08.2023 zu-
gegangen ist. 
 
Er fragt Herrn Ebeling, ob er die Beantwortung für ausreichend hält. 
 
Herr Ebeling merkt an, dass er die Beantwortung nicht für ausreichend hält. Er fragt, 
ob das Aktionsbündnis Brandenburg gegen Gewalt, Rechtsextremismus und Ras-
sismus die fachliche Kompetenz hat, zwischen fachlicher und sachlicher Richtigkeit 
und Verschwörungstheorie zu unterscheiden? 
 
Herr Wichmann informiert, dass es eine gemeinsame Veranstaltung vom Aktions-
bündnis Brandenburg gegen Gewalt, Rechtsextremismus und Rassismus in Zusam-
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menarbeit mit der Fachstelle Radikalisierungsprävention und Engagement im Natur-
schutz (FARN) war. Diese stimmen sich im Vorlauf mit dem Verfassungsschutz ab, 
um korrekte und seriöse Informationen zu erhalten. 
 
 
zu  TOP 8: Anträge 
 
zu  TOP 8.1: Förderung einer spezialisierten Fachberatungsstelle für Betroffene 
von sexualisierter Gewalt (Beratung, Prävention, Fortbildung) in Trägerschaft 
des Wildwasser e.V. 
Vorlage: AN/121/2023 
SPD-Fraktion 
 
Herr Hartphiel führt zu dem Antrag seiner Fraktion aus, dass es wichtig ist, diese 
spezialisierten Fachberatungsstellen weiter zu fördern und auch auf Landkreisebene 
weiter auszubauen. Er teilt darüber hinaus mit, dass die Abstimmung über den An-
trag vorerst zurückgestellt werden soll um die von der Verwaltung im Tagesord-
nungspunkt 16 eingebrachte Evaluation abzuwarten. 
 
Herr Wichmann informiert, dass es vor einer möglichen weiteren Förderung einer 
spezialisierten Fachberatungsstelle für Betroffene von sexualisierter Gewalt (Bera-
tung, Prävention, Fortbildung) in Trägerschaft des Wildwasser e.V. notwendig ist, 
den Handlungsansatz einer fundierten Evaluation zu unterziehen. Somit kann diese 
Evaluation zu einer vernünftigen Entscheidungsfindung im Dezember führen, in wel-
chem Umfang und Ausmaß dieses Angebot im Landkreis weiter vorgehalten werden 
soll. 
 
Abstimmungsergebnis: ohne 
 
vorgezogen: 
 
zu  TOP 16: Evaluation der spezialisierten Fachberatungsstelle für Betroffene 
von sexualisierter Gewalt (Beratung, Prävention, Fortbildung) in Trägerschaft 
des Wildwasser e.V. 
Vorlage: BV/139/2023 
 
Der Jugendhilfeausschuss beauftragt die Verwaltung des Jugendamtes eine Evalua-
tion der spezialisierten Fachberatungsstelle für Betroffene von sexualisierter Gewalt 
durchzuführen und die Evaluationsergebnisse zu prüfen. Die Evaluation, ihre Aus-
wertung und ein möglicher Beschlussvorschlag für eine weitere Förderung im Sinne 
des § 74 SGB VIII sind dem Jugendhilfeausschuss zur Kenntnisnahme und Be-
schlussfassung vorzulegen. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja: einstimmig 
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zu  TOP 9: Richtlinie zur Förderung der Jugendarbeit im Landkreis Uckermark 
2024 
Vorlage: BV/110/2023 
 
Der Jugendhilfeausschuss stimmt der Vorlage zu und empfiehlt dem Kreistag 
folgenden Beschluss zu fassen: 
„Der Kreistag beschließt die Richtlinie zur Förderung der Jugendarbeit im Landkreis 
Uckermark ab 01.01.2024, vorbehaltlich der Zustimmung zur Haushaltssatzung des 
Landkreises Uckermark für das Jahr 2024. Die Richtlinie vom 24.06.2016 (DS Nr.: 
BV/512/2016) tritt zum 31.12.2023 außer Kraft.“ 
 
Abstimmungsergebnis: Ja: einstimmig 
 
 
zu  TOP 10: Feststellung der Durchschnittssätze der jeweils gültigen Vergü-
tungsregelung gemäß § 16 Abs. 2 Satz 3 Kindertagesstättengesetz des Landes 
Brandenburg (KitaG) 2023 
Vorlage: BR/111/2023 
 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt zur Kenntnis, dass die Landrätin einen Durch-
schnittsatz i. H. v. 62.852,26 € als Bemessungsgröße für die Finanzierung der Kin-
dertagesbetreuung nach § 16 Abs. 2 Satz 3 für den Zeitraum vom 01.01.2023 bis 
31.12.2023 festgestellt hat und die neue Bemessungsgröße mit der Zahlung zum 
01.08.2023 angewendet worden ist. 
 
 
zu  TOP 11: Gewährung eines Mietkostenzuschusses „Glashaus Prenzlau“ 
Vorlage: BV/122/2023 
 
Herr Meier fragt, ob für die Anmietung der Räumlichkeiten des „Glashaus Prenzlau“ 
für die Veranstaltung "Die extreme Rechte zwischen Klimawandelleugnung & Klima-
nationalismus" eine Raumnutzungsgebühr gezahlt oder eine Zuwendung erbracht 
wurde. 
 
Herr Wichmann sagt eine schriftliche Beantwortung zu. 
 
Herr Menke befürwortet das Projekt „Glashaus Prenzlau“. 
 
Herr Hartphiel sieht die Verantwortung für die Förderung des „Glashaus Prenzlau“ 
und der dortigen Jugendarbeit in Verantwortung der Stadt Prenzlau. 
 
Auf Nachfragen von Herrn Hartphiel erläutert Herr Wichmann, dass das Projekt 
durchaus auch außerhalb von Prenzlau im ganzen Landkreisgebiet tätig ist. Eine 
weitere Einrichtung dieser speziellen Art und Größe ist im Landkreis Uckermark nicht 
bekannt. 
 
Herr Ebeling lehnt, bezugnehmend auf die dort stattgefundene Veranstaltung "Die 
extreme Rechte zwischen Klimawandelleugnung & Klimanationalismus", eine weitere 
Förderung ab. 
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Frau Reinke befürwortet das Projekt. 
 
Der Jugendhilfeausschuss stimmt der Vorlage zu und empfiehlt dem Kreistag 
folgenden Beschluss zu fassen: 
„Der Kreistag beschließt vorbehaltlich der Beschlussfassung der Haushaltssatzung 
des Landkreises Uckermark für das Jahr 2024 die Gewährung eines Mietkostenzu-
schusses für das „Glashaus Prenzlau“ für die Dauer von 12 Monaten (01.01.2024 – 
31.12.2024) in Höhe von bis zu 18.000 Euro in Trägerschaft des Glashaus e.V..“ 
 
Abstimmungsergebnis: Ja: mehrheitlich 
 
 
zu  TOP 12: Gewährung einer Zusatzleistung für Pflegeeltern i. S. d. § 39 Abs. 4 
Satz 3 Sozialgesetzbuch Achtes Buch (SGB VIII) bei dauerhafter Aufnahme von 
Kindern bis zum 18. Lebensmonat und gleichzeitiger Unterbrechung der Er-
werbstätigkeit 
Vorlage: BV/123/2023 
 
Auf Nachfrage von Herrn Meier erläutert Herr Krüger, dass die Kosten für Pflegefami-
lien vom Landkreis getragen werden müssen. Dies ist in dem Finanzierungsgefüge 
des SGB VIII geregelt. Der Bund und auch das Land erstatten an dieser Stelle nichts. 
 
Der Jugendhilfeausschuss beauftragt und ermächtigt die Verwaltung des Jugendam-
tes zur Gewährung einer Zusatzleistung für Pflegeeltern i. S. d. § 39 Abs. 4 Satz 3 
Sozialgesetzbuch Achtes Buch (SGB VIII) bei dauerhafter Aufnahme von Kindern bis 
zum 18. Lebensmonat und gleichzeitiger Unterbrechung der Erwerbstätigkeit nach 
dem Bundeselterngeld- und Elternzeitgesetz – BEEG. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja: einstimmig 
 
 
zu  TOP 13: Richtlinie zur Kostenerstattung gemäß § 37a SGB VIII 
Vorlage: BV/128/2023 
 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt die Richtlinie zur Kostenerstattung für geleiste-
te Beratung und Unterstützung von Pflegepersonen im Rahmen des § 37a SGB VIII 
gemäß der Anlage. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja: einstimmig 
 
 
zu  TOP 14: Förderung von Beratungsangeboten in der Jugendarbeit und Ju-
gendsozialarbeit 2023 
Vorlage: BR/129/2023 
 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Förderung von Maßnahmen aus Mitteln des 
Beratungsprogramms des Landes Brandenburg für Jugendarbeit und Jugendsozial-
arbeit entsprechend der in der Anlage befindlichen Aufstellung zur Kenntnis. 
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zu  TOP 15: Genehmigung von überplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlungen 
im Budget des Jugendamtes 
Vorlage: BV/133/2023 
 
Herr Wichmann teilt mit, dass es sich bei den zu erwartenden Mehrkosten von 

5.757.084,00 Euro hauptsächlich um Kosten handelt, die aus der Erfüllung von 

Rechtsansprüchen und gesetzlich verbindlichen Verpflichtungen entstanden sind. 
Konkret handelt es sich um einen erhöhten Zuschussbedarf im Vergleich zur Pla-
nung in den Bereichen Kindertagesbetreuung, der sozialpädagogischen Familienhilfe 
und der Erziehung in Tagesgruppen, den stationären Wohnformen, der Eingliede-
rungshilfe, den Hilfen für junge Volljährige sowie den gemeinsamen Wohnformen 
nach SGB VIII. 
 
Der Jugendhilfeausschuss stimmt der Vorlage zu und empfiehlt dem Kreistag 
folgenden Beschluss zu fassen: 
Der Kreistag genehmigt die überplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlungen in Höhe 
von 5.757.084,00 € im Budget des Jugendamtes. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja: einstimmig 
 
 
– TOP 16 vorgezogen – 
 
 
 
 zur Kenntnis genommen: 
 
 
 
 
gez. Thomas Neumann gez. Karina Dörk  
Ausschussvorsitzender Landrätin 
 
 
 
 
gez. Kristin Wohlleben 
Schriftführerin  
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